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Vorwort 

Die pädagogische Arbeit in der Krippe befindet sich zurzeit im Umbruch zum offenen 

Konzept. Aus diesem Grund befindet sich die Konzeption in Bearbeitung. 

 

 

1 Tagesablauf 

Der beschriebene Tagesablauf dient als exemplarisches Beispiel und wird individuell 

an die Bedürfnisse der Kinder angepasst. Angepasst an das Kirchen- und Kindergar-

tenjahr finden Gottesdienste und Feste in der Kirche sowie in der Kindertagesstätte 

statt.  

 

07.30 bis 08.00 Uhr Randzeit (Frühdienst) 

08.00 bis 08.20 Uhr Bringzeit 

08.00 bis 11.15/11:30 Uhr Gleitendes Frühstück, Freispiel und pädagogische 

Angebote 

11.15/11.30 Uhr Mittagessen 

11.45 bis 12.00 Uhr  Abholzeit Vormittagsgruppe 

12.00 bis 13.45 Uhr Ruhephase, Mittagschlaf, Freispiel 

13.45 bis 14.00 Uhr Abholzeit 

 

 

2 Eingewöhnung 

Um dem Kind den Einstieg in den Krippenalltag zu erleichtern, arbeiten wir in Anleh-

nung an das „Berliner Eingewöhnungsmodell“. Dabei spielt die Unterstützung der El-

tern als vertraute und geliebte Bezugsperson/en eine ganz wichtige Rolle. In der Regel 

dauert die Eingewöhnungszeit zwei bis drei Wochen. Es kann kürzer, aber auch länger 

dauern, bis das Kind sich an den Tagesablauf gewöhnt hat. 

Einzelne Schritte der Eingewöhnung werden individuell auf ihr Kind abgestimmt: 

• Tageszeit, Dauer und Anwesenheit werden mit den Eltern besprochen. 

• Informationsaustausch zur Befindlichkeit des Kindes mit der pädagogischen Fach-

kraft. 

• Behutsam übernimmt die pädagogische Fachkraft sensible Aufgaben wie Wickeln, 

Essen und Schlafenlegen mit dem Kind. 

• Nach etwa zwei bis drei Wochen hat sich das Kind bei uns eingelebt und die Eltern 

spüren, dass es sich in der Krippe wohlfühlt. 
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3 Tipps, Tricks und weitere wichtige Informationen 

Kleidung 

• Wetterbedingte Kleidung anziehen. 

• Kleidung wählen, die die Kinder selbst anziehen können (Unterstützung der Selbst-

ständigkeit). 

• Die Kinder entscheiden, was sie anziehen 

• „Matschkleidung“ mitgeben, die in der Krippe verbleiben kann („Matschhose“, Ja-

cke, Stiefel). 

• Kleidung beschriften, um Verwechslungen zu vermeiden. 

• Regelmäßig prüfen, ob die Kleidung noch passt beziehungsweise der Jahreszeit 

entspricht. 

 

Fach kontrollieren 

• Eigenständig kontrollieren, ob genügend Windeln, Feuchttücher und Wechselklei-

dung vorhanden sind. 

• Zur Erinnerung geben wir ihrem Kind kleine Kärtchen mit, zum Beispiel „Wir brau-

chen neue Windeln“, „Wir brauchen neue Feuchttücher“. 

 

Geburtstage 

• Geburtstage der Kinder werden in der Einrichtung gefeiert. Dies ist ein besonderer 

Tag für ihr Kind. 

• Geburtstagskinder erhalten ein kleines Geschenk. 

• Die Kinder haben die Möglichkeit eine Kleinigkeit für alle Krippenkinder auszuge-

ben (ausschließlich Obst und Gemüse). 

• Bitte im Voraus mit den pädagogischen Fachkräften klären, wann der Geburtstag 

gefeiert wird. 

 

Frühstück 

• Milchschnitten, Quetschies oder Ähnliches sind nicht gern gesehen, Joghurt hinge-

gen ist erlaubt (der Plastikmüll wird wieder mit nach Hause gegeben) 

• Wir legen Wert auf ein ausgewogenes Frühstück (Obst, Gemüse) 

• Getränke werden von der Einrichtung gestellt (Milch, Wasser, gelegentlich Tee 

oder Saft). 
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Obst und Gemüse zum Frühstück („Hasenteller“) 

Kinder essen gerne Obst und Gemüse. Deses bieten wir täglich zum Frühstück an. Es 

ist nicht nur gesund und lecker, sondern ermöglicht allen Kindern unterschiedliche 

Gemüse- und Obstsorten zu probieren und kennen zu lernen. 

Der Obstkorb wird von den Eltern gefüllt. Sie wissen, wann ihr Kind Obst oder Gemüse 

mitbringen darf, wenn in der Tasche Ihres Kindes ein Kärtchen liegt. Darauf sind das 

jeweilige Obst und die Menge angegeben.   

 

Wickeln und Sauberkeitserziehung 

• Alle Kinder werden individuell gewickelt, dabei entscheidet jedes einzelne Kind, 

nach dem Prinzip der Partizipation, wann und von wem es gewickelt werden 

möchte. 

• Möchte ein Kind nicht gewickelt werden, werden die Sorgeberechtigten kontak-

tiert. 

• Jedes Kind entscheidet selbst, ob und wann es zur Toilette geht, beziehungsweise 

gehen möchte. 

 

Portfolio („Schatzbuch“) 

• Portfolio ist eine Ansammlung der Arbeiten und Projekte und des Erlebten ihrer 

Kinder, die in einer Mappe aufbewahrt werden. Es dient der Entwicklungsdoku-

mentation. 

• Die Kinder haben jederzeit die Möglichkeit ihre Portfoliomappe anzuschauen. 

• Portfolio bindet durch das gemeinsame Durchblättern der Mappe oder bei den äl-

teren Kindern, das gemeinsame Beschriften von Bildern. 

• Eltern können mit den Kindern jederzeit die Mappe durchschauen, wenn das Kind 

das möchte. Durch die Bilder, Briefe und Basteleien wird gezeigt, was das Kind 

den Tag über in der Krippe macht und welche Entwicklungsschritte die Kinder 

durchleben. Dies schafft Transparenz unserer Arbeit. 

• Anhand der Fotos kann das Kind optisch wahrnehmen, wer es eigentlich ist, Erin-

nerungen werden wieder wach und stärken das Selbstbewusstsein. 

 

 

 

 

 



4 
 

Bring- und Abholzeiten 

• Die Kinder sollten bis spätestens 08.20 Uhr in der Krippe sein. So können sie bes-

ser ins Spiel finden und ihren Spielpartner wählen. 

• Die Abholzeit beginnt 15 Minuten vor Ende der Betreuungszeit, die um 

12.00/14.00 Uhr endet. 

• Angegebene Bring- und Abholzeiten einhalten, Absprachen treffen, wenn sich et-

was ändert (zum Beispiel Urlaub, Arzttermine, Feierlichkeiten). 

• Die Kinder werden auf Augenhöhe von den pädagogischen Fachkräften in Empfang 

genommen. 

 

Krankheit 

• Bei Krankheit bitte telefonisch oder über die KidsFox App abmelden, nicht über 

soziale Netzwerke oder über Dritte. 

• Verständnis zeigen, wenn wir anrufen, aufgrund des Verdachtes, dass ihr Kind 

krank ist und seine/ihre Eltern braucht. 

 

Beschwerdemanagement 

• Beschwerden oder Anmerkungen bitte zeitnah und persönlich ansprechen, unsere 

Arbeit lebt von gegenseitigem Vertrauen und Austausch. 

• Wir sind offen für Kritik und nehmen Beschwerden oder Verbesserungsvorschläge 

ernst. 

• Reklamationsverfahren 

 

App 

• Anmeldedaten für ihr Kind werden am Anfang der Krippenzeit ausgeteilt (bitte gut 

aufbewahren). 

• Bitte regelmäßig nach neuen Nachrichten schauen. 

• Nachrichten bitte bestätigen, damit wir wissen, dass sie zur Kenntnis genommen 

wurden. 

• Bei Krankheit oder Abwesenheit der Kinder bevorzugt über die App abmelden. 

• bei Abmeldung über die App bitte immer die Krankheit des Kindes angeben, denn 

Kinderkrankheiten oder Krankheiten, die länger bestehen oder bei mehreren Kin-

dern gleichzeitig auftreten, müssen von uns für andere Eltern ersichtlich ausge-

hangen werden beziehungsweise beim Gesundheitsamt gemeldet werden. 

 


